
19.
FORSI Security Day 2019
18.06.2019, Securitas, Berlin

Anmeldung zur Tagung:

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos. Anmeldungen 

unter www.compliance-academia.de/19sd werden bis zum 

07.06.2019 erbeten.

Tagungsort:

Die Tagung findet in der Hauptstadtrepräsentanz von 

Securitas Holding GmbH,

Potsdamer Straße 88, 10785 Berlin statt.

http://tinyurl.com/y5dyzrwh

Anreise:

Bus - Am schnellsten ist das Hauptstadtbüro von Securitas

mit dem Bus M48 zu erreichen, welcher ab Berlin 

Hauptbahnhof etwa 15 Minuten Fahrtzeit bis zur 

unmittelbar anliegenden Haltestelle Lützowstr./Potsdamer 

Str. benötigt.

U-Bahn – Alternativ ist der U-Bahnhof Kurfürstenstr. etwa 4 

Minuten fußläufig vom Tagungsort entfernt und mit der U1, 

U3 sowie Bussen erreichbar. Mit der U2 bietet sich die 

Verbindung über den U-Bahnhof Mendelssohn-Bartholdy-

Park an, von wo weitere 12 Minuten zu Fuß eingeplant 

werden sollten.

S-Bahn: Der Tagungsort ist etwa 15 Minuten Fußweg von 

der Haltestelle Potsdamer Platz entfernt.

Kontakt & weitere Informationen:

Prof. Dr. Bartosz Makowicz

FORSI – Viadrina Compliance Center

Europa-Universität Viadrina

Große Scharrnstraße 59

15230 Frankfurt (Oder) 

Tel: +49 335 5534 16 6785

E-Mail: makowicz@europa-uni.de

URL: www.europa-uni.de/compliance

Veranstalter:

Partner & Förderer:

http://www.compliance-academia.de/19sd
http://tinyurl.com/y5dyzrwh
mailto:makowicz@europa-uni.de
http://www.europa-uni.de/compliance


10:15-10:45 | Anreise | Anmeldung

10:45-11:00 | Eröffnung und Begrüßung

> Herwarth Brune, CEO von Securitas Deutschland, Berlin

> Prof. Dr. Martin Eisend, Vizepräsident der Europa Universität 

Viadrina, Frankfurt (Oder)  

> Gregor Lehnert, Präsident des Bundesverbandes der 

Sicherheitswirtschaft e.V. (BDSW), Bad Homburg

> Prof. Dr. Bartosz Makowicz, FORSI-VCC an der Europa-

Universität Viadrina, Frankfurt (Oder)

11:00-12:00 | 20 Jahre FORSI: Wissenschaft im Dienste des 

Sicherheitsgewerbes

Eröffnungsvortrag | Quo vadis Sicherheitsdienstleistungsrecht?

> Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Rolf Stober, FORSI

Kommentare

> Dr. Harald Olschok, Bundesverband der Sicherheitswirtschaft e.V. 

(BDSW), Bad Homburg

> Herwarth Brune, Securitas Deutschland, Berlin

12:00-12:30 | Kaffeepause | Networking

12:30-14:00 | Panel 1 | Bewacherregister in Action 

> Bundesbehörde: Dr. Friederike Schwarzberg, Bundesministerium 

für Wirtschaft und Energie, Berlin

> Sicherheitsunternehmen: Nora Rauch, VSU Vereinigte 

Sicherheitsunternehmen GmbH, Köln

> Sicherheitsbehörde: René Land, Gewerbeamt Cottbus

> Moderation: Prof. Dr. Wolfgang B. Schünemann, Technische 

Universität, Dortmund

14:00-15:00 | Lunch

15:00-15:15 | Keynote

> Dr. Rainer Stentzel, Bundesministerium des Innern, für Bau und 

Heimat

15:15-16:30  | Panel 2 | Regelung des 

Sicherheitsgewerbes im DACH-Vergleich

> Schweiz: Wolfram Manner, Verband Schweizerischer 

Sicherheitsdienstleistungs-Unternehmen (VSSU), Zollikofen

> Österreich: Thomas Forstner, Verband der 

Sicherheitsunternehmen Österreichs (VSÖ), Wien

> Deutschland: Gregor Lehnert, Bundesverband der 

Sicherheitswirtschaft e.V. (BDSW), Bad Homburg

> Moderation: Prof. Dr. Stefan Korte, Technische 

Universität, Chemnitz (tbc)

16:30-17:00 | Kaffeepause | Networking

17:00-17:15 | Keynote

> Oliver Malchow, Gewerkschaft der Polizei

17:15-18:30 | Panel 3 | Security Services 4.0 = 

Sicherheitswirtschaft in Zeiten der Digitalisierung

> Sicherheitswirtschaft: Herwarth Brune, Securitas

Deutschland, Berlin

> Sicherheitsberatung: Malko Steinorth, Deloitte, Cyber

Security, Berlin

> Sicherheitsunternehmen: Christoph Hampe, Bosch 

Sicherheitssysteme GmbH, Berlin

> Moderation: Dr. Tim Stuchtey, Brandenburgisches Institut 

für Gesellschaft und Sicherheit gGmbH (BIGS), Potsdam

18:30 | Schlusswort

> Prof. Dr. Bartosz Makowicz, FORSI-VCC an der Europa-

Universität Viadrina, Frankfurt (Oder)

> P R O G R A M M <

Willkommen bei FORSI Security Day 2019

Mit dem kürzlich eingeführten Bewacherregister soll die

Qualität und Zuverlässigkeit der Sicherheitsdienstleistung

künftig bundesweit einheitlich nachgehalten werden. Mit

einem neuen Sicherheitsdienstleistungsgesetz soll darüber

hinaus das Gewerbe von Grund auf in einem separaten

Rechtsakt neu geregelt werden. All das wird ein Neuland

für das Bewachungsgewerbe werden. Neue Aufgaben der

privaten Sicherheitsdienste sind jedoch auch mit der

Absicherung gegen neuartige Gefahren verbunden, die mit

der Digitalisierung diverser Lebensbereiche einhergehen.

So wird unter dem Stichwort „Security Service 4.0“ derzeit

diskutiert, mit welchen neuartigen Werkzeugen diesen

Risiken begegnet und wie damit zur Steigerung der

Effektivität der Sicherheitsdienstleistungen beigetragen

werden kann.

Viele Themen, dieses Jahr aber auch ein besonderer

Anlass! Das von Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Rolf Stober

begründete und derzeit an der Europa-Universität Viadrina

fortgeführte Forschungsinstitut für Unternehmenssicherheit

und Sicherheitswirtschaft (FORSI) wird 20! Ein besonderer

Grund, um uns auch dem Thema „Wissenschaft im

Dienste der Sicherheit zu widmen“.

Wir laden Sie recht herzlich zum 19. FORSI Security Day

in die Bundeshauptstadt ein! Seien Sie Teil des einmaligen

Austauschs zwischen Wissenschaft, Behörden, Wirtschaft

und Beratern zu den erwähnten aktuellen Themen der

Sicherheitswirtschaft & Unternehmenssicherheit!

Ihr

Prof. Dr. B. Makowicz

19. FORSI Security Day 

18. Juni 2019

Anmeldung & Informationen:

www.compliance-academia.de/19sd/

Noch nie war die

Sicherheitswirtschaft so gefordert

wie heutzutage. Mit den neuen

Tätigkeitsfeldern für die Branche

wachsen aber automatisch die

Anforderungen an Qualität und

Zuverlässigkeit. Gleichzeitig

schafft die Digitalisierung

einerseits neue Chancen, erzeugt

andererseits aber neuartige

Gefahren.

http://www.compliance-academia.de/19sd/

